
Tagungs-Einladung 

Entgeltstrukturreform
Innovative Tarifpolitik im Einzelhandel
Termin:	 15. September 2012, 10.30 – 17.30 Uhr
Ort:	 Café Buch-Oase, Kassel, Vorderer Westen, Germaniastr.14, Tel. 0176-22726511	

Anfahrtsbeschreibung unter: www.cafebuchoase.de

•	 Bernd Riexinger, 	 Stuttgart/Berlin,  ehem. Geschäftsführer ver.di Stuttgart           
•	 Hans Kroha, 	 Mainz, Landesfachbereichsleiter Handel  Rheinland-Pfalz   
•	 Anton Kobel, 	 Mannheim/Heidelberg, ver.di-Geschäftsführer i.R., express-Redaktion
laden in Kooperation mit den Zeitschriften/Redaktionen express (Frankfurt a.M.) und Sozialismus (Hamburg) sowie 
labournet Germany/Mag Wompel gewerkschaftlich Interessierte und im Handel aktive Kolleginnen und Kollegen ein 
zur Diskussion des Projektes »Entgeltstrukturreform/Innovative Tarifpolitik im Einzelhandel«.
 
Tagesordnung
•	 Eröffnung und Begrüßung: Hans Kroha/Anton Kobel
•	 Prof. Klaus Dörre (Uni Jena):  Gewerkschaftliche Tarifpolitik in Zeiten der Krisen – Die politischen und wirt-

schaftlichen Bedingungen für die Gewerkschaften
•	 Cuno Hägele (Geschäftsführer ver.di Stuttgart): Erfahrungen und Kritik bei der Umsetzung des TVöD
•	 Prof. Rudi Schmidt (em. Uni Jena): Analytische Arbeitsplatzbewertung – welche Kompetenzen erfordert sie von 

Betriebsräten und Gewerkschaften?
•	 Hans Kroha: Die wesentlichen Problem- und Kritikpunkte am Projekt Entgeltstrukturreform

Seit 2002 finden zwischen Vertretern der Einzelhandels-Arbeitgeber und ver.di mit wissenschaftlicher Begleitung Gesprä-
che/Verhandlungen über neue Entgelt-Tarifverträge und deren Eingruppierungsbestimmungen statt. Ein Ergebnis könn-
te/soll offensichtlich sein, dass die Eingruppierung der Beschäftigten zukünftig auf einer analytischen Arbeitsplatzbewer-
tung basiert. Dies würde von Betriebsräten und Gewerkschaftssekretären besondere, bisher nicht bekannte Anforderungen 
erfordern. Für die Beschäftigten und Betriebsräte geht die bisherige Klarheit der Tarifverträge – trotz berechtigter Kritiken 
an diesen – verloren. 
Sind angesichts der im Einzelhandel herrschenden Vernichtungskonkurrenzen, der Deregulierung von Unternehmen/
Betrieben und Arbeitsverhältnissen, der Zergliederung und Spaltung von Belegschaften sowie vielfältiger Formen von 
Tarifflucht ernsthafte Verhandlungen, die auch von einer Position der gewerkschaftlichen und betriebsrätlichen Stärke 
bestimmt werden, derzeit möglich?
Das Projekt Entgeltstrukturreform im Einzelhandel (und vielleicht bald auch im Großhandel) ist bundesweit umstritten. 
Die Großen Tarifkommissionen von Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz lehnen es inzwischen ab. Die kritischen 
und ablehnenden Stimmen nehmen bundesweit zu. Für einen breiten Meinungs- und Erfahrungsaustausch laden wir – seit 
über 30 Jahren im Einzelhandel tätige Gewerkschaftssekretäre – ein.
Wir bitten, diese Einladung an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiterzugeben!

Anmeldungen an: express-afp@online.de
Tagungsgebühren: Wir sammeln während der Tagung für die entstehenden Kosten. 
Fahrt, Verpflegung usw. finanzieren die TeilnehmerInnen selbst.

Lektüre-Tipps: Im express sind seit Januar 2012 zahlreiche Artikel und Positionspapiere 
zur Entgeltstrukturreform veröffentlicht (siehe www.express-afp.info). Siehe darüber 
hinaus auch: www.labournet.de sowie www.sozialismus.de

Mit kollegialen Grüßen   Bernd Riexinger, Hans Kroha, Anton Kobel 
Zeitung für sozialistische Betriebs- 
und Gewerkschaftsarbeit

Labournet Germany


